
  

H A U S H A L T S S A T Z U N G 
des Landkreises Limburg-Weilburg  

für das Haushaltsjahr 2009 
 
Aufgrund der §§ 52 und 53 der Hessischen Landkreisordnung (HKO) in der Fassung 
vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 183), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.07.2006 (GVBl. I. 
S. 394),  in Verbindung mit den §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142) ), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15.11.2007 
(GVBI. I S. 757), hat der Kreistag des Landkreises Limburg-Weilburg am 27.02.2009 
für das Haushaltsjahr 2009 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan wird für das Haushaltsjahr 2009    

im Ergebnishaushalt   

 im ordentlichen Ergebnis 

 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 155.728.126 €

 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 161.988.407 €

 im außerordentlichen Ergebnis 

 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 22.200 €

 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0 €

 Fehlbedarf -6.238.081 €

im Finanzhaushalt   

 mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit 
-4.294.401 €

 und dem Gesamtbetrag der 

 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 3.337.920 €

 Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten auf 4.343.494 €

 Einzahlungen aus Finanztätigkeit auf 1.005.574 €

 Auszahlungen aus Finanztätigkeit auf 875.434 €

 Kassenkreditbedarf Ende des Haushaltsjahres  -5.169.835 €

 Finanzmittelbedarf Ende des Haushaltsjahres  0 €

festgesetzt.   
 

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf  1.005.574 €  festgesetzt.  
 

 § 3 
Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 2009 zur Leistung 
von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
wird auf  1.270.000 €  festgesetzt. 
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